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Einleitung

Qualifizierte  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  zu  finden,  ist  für  viele 
Unternehmen  zur  Daueraufgabe  geworden.  Ein  kurzer  Blick  in  die 
Nachrichten oder auf die Stellenbörsen reicht aus,  um das Ausmaß zu 
erkennen: Immer mehr Betriebe suchen Fachkräfte, und immer häufiger 
bleibt die passende Besetzung offener Stellen aus. Die zentrale Frage lautet 
daher  nicht,  ob  sich  der  Arbeitsmarkt  verändert  hat,  sondern  wie 
Unternehmen darauf reagieren.

Dieses Buch richtet sich vor allem an Inhaberinnen und Inhaber kleiner 
und  mittlerer  Betriebe  in  Deutschland:  Handwerksbetriebe,  Praxen, 
Kanzleien,  Dienstleister,  Einzelhändler,  kleine  Produktions-  und  IT-
Unternehmen  mit  etwa  fünf  bis  fünfzig  Beschäftigten.  Genau  diese 
Betriebe  spüren  den  Personalmangel  besonders  deutlich.  Sie  verfügen 
selten über eine eigene Personalabteilung, müssen aber gegen Konzerne 
und Mittelständler antreten, die hauptberuflich um Talente werben. Das 
Buch zeigt,  wie Sie  auch ohne eigenes HR-Team systematisch und mit 
überschaubarem Aufwand mehr passende Bewerbungen erhalten.

Die Diskussion über Ursachen und Lösungen ist längst in vollem Gange. Der 
Alltag zeigt  jedoch,  dass die Lage keineswegs überall  gleich ist.  Es gibt 
Betriebe,  die  auch  unter  schwierigen  Bedingungen  zuverlässig 
qualifiziertes Personal gewinnen. Andere tun sich zunehmend schwer und 
verlieren im Wettbewerb um geeignete Bewerber spürbar an Boden. Diese 
Unterschiede  sind  aufschlussreich.  Sie  zeigen:  Erfolgreiche 
Mitarbeitergewinnung ist kein Zufall.

Personalgewinnung  beginnt  mit  zwei  Analysen.  Erstens:  Wer  sind  die 
Menschen,  die  Sie  gewinnen  möchten?  Zweitens:  Wie  wirkt  Ihr 
Unternehmen  heute  schon  auf  diese  Menschen?  Erst  danach  folgen 
konkrete  Maßnahmen  und  der  Aufbau  einer  überzeugenden 
Arbeitgeberpositionierung.  Gemeint  ist  nicht  Selbstdarstellung,  sondern 
eine ehrliche und nachvollziehbare Positionierung als Arbeitgeber. Wer 
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überzeugen will, braucht keine wohlklingenden Versprechen, sondern eine 
spürbare  Qualität  im  Arbeitsalltag.  Bewerber  merken  sehr  schnell,  ob 
Anspruch und Wirklichkeit zusammenpassen.

Auf überladene Theorie verzichte ich bewusst.  Das Buch vermittelt  ein 
fundiertes  Verständnis  moderner  Mitarbeitergewinnung  und  übersetzt 
dieses Wissen in konkrete, sofort anwendbare Schritte. Sie erkennen, wie 
direkt  sich  professionelle  Rekrutierung  auf  Ihren  Unternehmenserfolg 
auswirkt – und wo die wichtigsten Hebel liegen.

Gerade  in  kleinen  und  mittleren  Betrieben  hängt  die  Entwicklung 
wesentlich von den Menschen ab, die das Unternehmen tragen. Fehlen 
passende Fachkräfte, geraten Wachstum, Qualität und Stabilität schnell 
unter  Druck.  Dieser  Praxisleitfaden  richtet  sich  an  alle,  die  ihr 
Unternehmen durch eine gezielte und zeitgemäße Mitarbeitergewinnung 
stärken wollen.

Wenn  Sie  dieses  Buch  durchgearbeitet  haben,  verfügen  Sie  über  ein 
belastbares  Verständnis  dafür,  wie  Personalgewinnung  und 
Arbeitgeberpositionierung funktionieren. Worauf es zusätzlich ankommt, 
ist  die  konsequente  Umsetzung  im  eigenen  Unternehmen.  Erst  die 
Anwendung verändert die Realität.
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